
 
 

 

 
 
 

„Ich war krank und ihr habt mich besucht.“ 
(Mt 25,36) 

Auftrag – Vernetzung – Perspektiven 
 

Mit diesem wissenschaftlichen Kongress in München wollen die beiden 
Kirchen ihre Präsenz und ihr Engagement im Bereich der Krankenseel-
sorge reflektieren und wissenschaftlich vertiefen. Das Thema dieses 
Kongresses wurde bewusst aus der Bibel gewählt und gibt sicher den 
Auftrag wieder, den wir im Alltag nur vernetzt weiterentwickeln können. 

Die Bundeskonferenzen der evangelischen und katholischen Kranken-
hausseelsorge haben sich 2013 dafür ausgesprochen, einen solchen 
Kongress einmal in Deutschland zu veranstalten. Einer der Gründe dafür 
war, dass die Seelsorgerinnen und Seelsorger selber ihre Wissenschaft-
lichkeit und Praxisreflexion zum Thema machen wollen, um so zum ei-
nen den notwendigen multiprofessionellen Austausch zu pflegen wie 
auch den aktuellen Sachstand in Diskussion zu bringen. 

 
 

Termin: 15. – 17. März 2017  

Beginn am Mittwoch, 15.3.2017, um ca. 18.00 Uhr mit einem po-
litischen offiziellen Auftakt mit den beiden Vorsitzenden DBK und 
EKD und politischer Prominenz [ab 12.00 Uhr Möglichkeit des 
Treffens von regionalen Fachgruppen]; 16.3. und 17.3. Kon-
gresstage für das Fachpublikum; Ende am Freitag, 17.3.2017, 
nach einem Mittagsimbiss 

 
 
Ort:  München, Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität 

München (inklusive der Katholischen Stiftungsfachhochschule) 

 

 



 
 

 

 

 
 
 
Zielgruppe: 

Alle Seelsorgerinnen und Seelsorger, die von Ihrer Kirche für 
diesen Bereich beauftragt sind. 
Für die Anmeldung notwendig: Bestätigung dieser Beauftragung 
durch den Verantwortlichen jeder Landeskirche oder Diözese; 
Mitglieder anderer Professionen können als Gäste an einzelnen 
Veranstaltungen teilnehmen. 

 

Teilnehmerzahl:  
Max. 400, Kosten pro Teilnehmer (werden aktuell noch ermittelt: 
ca. 250 €) 

 
 
Wissenschaftlicher Beirat: 

• Prof. Dr. Reiner Anselm (evang. Theol., LMU, München) 
• Prof. Dr. Claudia Bausewein (Palliativmedizin, LMU, Mün-

chen)  
• Prof. Dr. Christof Breitsameter (Moraltheologie, kath. Theol., 

LMU, München) 
• Prof. Dr. Wolfgang Drechsel (evang. Theol., Heidelberg) 
• Prof. Dr. Constanze Giese (kath. Theol., Dekanin KSFH)  
• Prof. Mag. Dr. Andreas Heller (kath. Theol., IFF Wien) 
• Prof. em. Dr. Michael Klessmann, (evang. Theol., Ansbach) 
• Prof. Dr. Armin Nassehi (Soziologie LMU München) 
• Prof. Dr. Traugott Roser (evang. Theol. Münster)  
• Prof. Dr. Eberhard Tiefensee (kath. Theologie, Erfurt)  

 

 

 



 
 

 

 
 
 
 
 
Vorbereitungsgruppe:  

Vertreter der Katholischen Konferenz für Krankenhausseelsorge 
und der Konferenz für Krankenhausseelsorge in der EKD, sowie 
Vertreter des Trägers und der Kooperationspartner. 
 
 

Träger und Geschäftsführer des Kongresses:  
Erzdiözese München und Freising  

 

Kooperationspartner:  
• Evangelische Kirche in Deutschland 
• Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz – Bereich Pas-

toral 
• ELKB 
• Katholischer Krankenhausverband Deutschlands e.V. 
• Deutscher Evangelischer Krankenhausverband e. V. 

 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie in München begrüßen zu dürfen! 

 

 

 

 
 

Stand: 03.02.2016 
Ansprechpartner: Dr. Thomas Hagen, Erzdiözese München und Freising (kongress2017@eomuc.de) 

 



 
 

 

 

 


